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Gemeinde Winden im Elztal  Landkreis Emmendingen

Zwölfte Satzung
zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die 

öffentlicheWasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung 

- WVS) der Gemeinde Winden im Elztal
vom 26. November 1997

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetztes für Baden-Württemberg
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Winden im Elz-
tal am 25. November 2020 folgende zehnte Satzung zur 
Änderung der Wasserversorgungssatzung (WVS) vom 26. 
November 1997 beschlossen:

Artikel 1
§ 42 Verbrauchsgebühren erhält folgende Fassung:

(1)  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-
sermenge (§ 43) berechnet.

 Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter 2,40 €.
(2)  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger bewegli-

cher Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchs-
gebühr pro Kubikmeter 2,40 €.

Artikel 2
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.
Ausgefertigt, Winden im Elztal, 25. November 2020
Klaus Hämmerle, Bürgermeister

Nahwärmegenossenschaft  
Winden im Elztal eG i. G.
Die Nahwärmegenossenschaft Winden im Elztal hat das Ziel 
ihre Mitglieder durch umweltfreundliche Energieerzeugung 
mit Nahwärme zu versorgen. Dabei sollen regionale Res-
sourcen genutzt und die CO2-Emissionen gesenkt werden.
Nachdem am 01.10.2020 die Gründungsversammlung in 
der Mehrzweckhalle in Oberwinden erfolgte, befindet sich 
die Genossenschaft momentan in der Prüfungsphase durch 
den Genossenschaftsverband. Anschließend wird der Ein-
trag in das Genossenschaftsregister erfolgen. Für die fol-
gende Planung der Heizzentrale und des Nahwärmenetzes 
brauchen wir die Unterstützung der zukünftigen Wärme-
abnehmer. Es muss möglichst genau erfasst werden wie 

groß der Wärmebedarf in dem für die Nahwärmeversor-
gung geplanten Bereich ist. 
Nachdem in einem Bereich östlich der Elz bereits eine Erhe-
bung erfolgte, soll nun das Interesse an einem Nahwärme-
anschluss im Bereich Grünstraße, Hauptstraße, Luhrgasse 
und Sonnenhof ermittelt werden. 
Wir werden deshalb Absichtserklärungen verteilen und bit-
ten die Hausbesitzer darum diese ausgefüllt an die ange-
gebene Adresse oder E-Mail-Adresse zu senden bzw. das 
ausgefüllte Formular einfach in den Hausbriefkasten des 
Rathauses zu werfen. Darüber hinaus bitten wir Hausbesit-
zer, östlich der Elz, die an einem Nahwärmeanschluss inter-
essiert sind, aber noch nicht Mitglied der Nahwärmegenos-
senschaft Winden im Elztal eG i. G.sind, sich zu melden bei: 
Matthias Fakler, Mobil: 0160 9576 9288, 
E-Mail: matthiasfakler@yahoo.de  oder
Friedbert Faiß, Telefon: 07682 7345, 
Mobil: 0157 363 44 898, E-Mail: friedbert.faiss@gmail.com 
Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit! 
Nahwärmegenossenschaft Winden in Elztal eG i. G.
Der Vorstand

Ausbau der mobilen Breitbandtechnologie 5G
Die Mobilfunk-Versorgung ist jetzt im Landkreis Emmen-
dingen und in der Gemeinde Winden im Elztal noch besser. 
Die Mobilfunkanbieter Telekom und Vodafone haben im 
Landkreis Emmendingen mehrere 5G-Mobilfunkstationen 
in Betrieb genommen. Durch den Ausbau verbessert sich 
die Mobilfunk-Abdeckung, insgesamt steht damit mehr 
Bandbreite für die Bewohner und Gäste zur Verfügung. 
Mittelfristiges Ziel des neuen Infrastrukturprogrammes ist 
es, möglichst die gesamte Bevölkerung in der Region an 
das 5G-Netz anzuschließen – so wie es bei der Mobilfunk-
versorgung bereits heute nahezu der Fall ist. Die bestehen-
den Mobilfunkstandorte werden aufgewertet, indem dort 
zusätzliche 5G-Technologie installiert wird. Parallel zum 
Aufbau des 5G-Netzes wird auch das LTE-Netz (4G) in der 
Region erweitert und weiter ausgebaut. 
Im Umfeld der 5G-Stationen kann die neue Breitbandtech-
nologie von jedermann vor Ort genutzt werden - sofern 
der Kunde ein entsprechendes 5G-Endgerät und einen ak-
tuellen Laufzeitvertrag des jeweiligen Anbieters hat. 

Landtagswahl am 14. März 2021
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1und 5 Bundesmeldegesetz (BMG) darf 
die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorange-
henden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Aus-
kunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Da-
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Ist der Reisepass oder Personalausweis 
noch gültig?
Bitte werfen Sie rechtzeitig einen Blick in Ihre Ausweis-
papiere, da das Ablaufdatum von Ausweispapieren oft 
zu spät wahrgenommen wird. Deshalb müssen vorläufige 
Dokumente beantragt werden, wodurch für Sie unnötige, 
zusätzliche Kosten entstehen.
Die Bearbeitungszeit für Personalausweise und Reisepässe 
beläuft sich im Moment auf ca. 3 Wochen.
Vergessen Sie nicht, dass auch Kinder – egal welchen Alters 
– beim Grenzübertritt gültige Kinderreisepässe benötigen. 
Zur Antragstellung muss man persönlich vorsprechen, die 
Gebühr ist bei der Antragstellung in bar zu bezahlen!
Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis 
oder Reisepass benötigt.
Kinder ab dem zehnten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.
Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, 
für Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. 
Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaug-
liches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder 
Reisepass benötigt.
Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.
Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 60 Euro, für 
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. 
Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometri-
etaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe, 
der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde, Zustimmungserklärung 
der Eltern bzw. Personensorgeberechtigten benötigt.
Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum 
zwölften Lebensjahr. Ab dem zehnten Lebensjahr müssen 
Kinder bei der Antragstellung anwesend sein. 
Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhält-
lich bei den Botschaften des jeweiligen Urlaubslandes, im 
Reisebüro oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes 
(www.auswaertiges-amt.de).
Ihr Bürgeramt

Im Rathaus wurden folgende Fundsachen abgegeben: 
1 Drohne
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag 
16:00 Uhr bis 18:00) beim Fundbüro im Rathaus Oberwin-
den, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal vom Verlie-
rer abgeholt werden.

Abfallkalender für 2021 werden im  
Dezember verteilt
Die Abfallkalender für das Jahr 2021 befinden sich derzeit 
im Druck. Sie werden im Auftrag der Abfallwirtschaft des 
Landratsamtes Emmendingen im Laufe des Dezember an 
alle Haushalte im Landkreis verteilt. Die Abfallkalender 
enthalten auch wie bisher wieder die Anmeldekarten für 
Sperrmüll und Schrott. 

ten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Gemeinde Winden im Elztal, Bahnhofstr. 1, 79297 Winden 
im Elztal eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Stofftasche der  
Gemeinde Winden im Elztal
Im Bürgeramt kann diese Stofftasche der 
Gemeinde Winden im Elztal ab sofort zum 
Selbstkostenpreis von 1,50 € während der 
Öffnungszeiten erworben werden.

Die Geschichte von Winden im Elztal 
Haben Sie schon das passende Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit der Ortschronik der Gemeinde Winden im 
Elztal?

Das 420 Seiten starke Werk umfasst 
sachkundige Textbeiträge ergänzt mit 
vielen Fotos über die Naturgeschichte, 
die Ur- und Frühgeschichte, das Mit-
telalter, die Neuzeit und die Gegen-
wart der Gemeinde Winden im Elztal. 
Herr Josef Weber berichtet in einem 

separaten Kapitel über die Geschichte des Hörnleberges. 
Sie erhalten das Buch zum Preis von 28 Euro bei der Ge-
meindeverwaltung, Bürgeramt, Zimmer Nr. 3, 
E-Mail:  gemeinde@winden-im-elztal.de, 
Telefon  07682 9236-14 oder -16. 

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1

79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-24
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren


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Neu im Landkreis:  
Mobile Beratung für Frauen zum Schutz 
vor häuslicher und sexualisierter Gewalt
Der Landkreis Emmendingen startet während der Corona-
Pandemie mit einer neuen und zusätzlichen, mobilen Bera-
tung für Frauen zum Schutz vor häuslicher und sexualisier-
ter Gewalt: Mitarbeiterinnen des Freiburger Frauenhauses 
bieten an zwei Vor- und/oder Nachmittagen pro Monat 
eine ambulante Beratung im Landkreis Emmendingen 
an. Diese Beratung richtet sich an von häuslicher Gewalt, 
Stalking oder drohender Zwangsverheiratung betroffene 
Frauen, sowie an indirekt betroffene und/oder helfende 
Dritte aller Geschlechter (u.a. auch Beratungsstellen, Insti-
tutionen, Ämter). Die Beratungsorte liegen u.a. in Emmen-
dingen. Eine Terminvereinbarung ist wochentags von 9:00 
bis 16:00 Uhr möglich unter Telefon 0761 31072. Per E-Mail 
ist die Frauenberatungsstelle unter info@frauenhaus-frei-
burg.de erreichbar.
Das Team der Fachberatungsstelle Frauenhorizonte e.V. 
wird zum Januar 2021 ein Beratungsangebot für Mäd-
chen und Frauen als Betroffene von sexualisierter Gewalt 
im Landkreis Emmendingen starten. Eine Psychologin und 
eine psychosoziale Beraterin werden ab Anfang nächsten 
Jahres in Waldkirch zweimal die Woche Betroffenen von 
sexueller Belästigung bzw. sexueller Gewalt psychosozia-
le Beratung und therapeutische Unterstützung anbieten. 
Terminabsprache telefonisch unter 0761 2858585 oder per 
E-Mail an info@frauenhorizonte.de. 

FAKT-Vorantrag  
für den Gemeinsamen Antrag 2021
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen 
erinnert an den FAKT-Vorantrag für das Antragsjahr 2021. 
Dieser ist zur Ermittlung des Finanzmittelbedarfs der Lan-
desregierung für 2021 erforderlich. Der Antragszeitraum 
läuft noch bis einschließlich 15. Dezember 2020. Die Be-
antragung läuft wie üblich über das FIONA-System unter 
dem Menüpunkt „Vorantrag“. Wichtig ist das FAKT-Voran-
tragsverfahren insbesondere für beabsichtigte Neueinstie-
ge, Umstiege in höherwertige Teilmaßnahmen und/oder 
Erweiterungen einer oder mehrerer FAKT-Teilmaßnahmen 
im Antragsjahr 2021. Bei den einjährigen Tierwohlmaßnah-
men ist die Anmeldung im FAKT-Vorantrag ebenfalls zwin-
gend erforderlich. Wenn Landwirte ihre Verpflichtung im 
bisherigen Umfang fortsetzen wollen, ist kein Vorantrag 
erforderlich. Fragen dazu beantwortet das Landwirtschaft-
samt unter Telefon 07641 451- und den Durchwahlen 9166, 
9156 sowie 9163. Informationen zum Gemeinsamen An-
trag gibt es auch auf der Internetseite https://foerderung.
landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegwei-
ser/FAKT+Vorantrag

Online-Seminar  
„Richtig rechnen in der Landwirtschaft“
Die Landwirtschaft leistet viel mehr als die gewöhnliche 
Buchhaltung erfasst. So taucht z.B. der Aufwand für die 
Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit oder für den Schutz der 
biologischen Vielfalt bisher nur in den Kosten auf. Christi-
an Hiß, Begründer der Regionalwert AG Freiburg, hat die 
landwirtschaftliche Buchführung kritisch hinterfragt, denn 
sie „übersieht“ bisher wesentliche Investitionen in das Na-
tur- und Sozialkapital. „Richtig rechnen in der Landwirt-
schaft“– dazu veranstaltet das Kompetenzzentrum Ökolo-
gischer Landbau am Montag, 14. Dezember von 19:00 bis 
21:00 Uhr ein Online-Seminar. Christian Hiß erläutert in sei-
nem Vortrag, welchen Nutzen die Regionalwert-Leistungs-
rechnung den landwirtschaftlichen Betrieben bringt. 
Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 25 Personen begrenzt, eine Online-Anmeldung bis 
8. Dezember 2020 über die Internetseite www.koel-bw.de 
möglich. 

Online-Seminar  
zu Solidarischer Landwirtschaft
Wenn Erzeuger und Verbraucherinnen und Verbraucher 
eine Wirtschaftsgemeinschaft bilden, in der Risiken, Ver-
luste und Erlöse gemeinsam getragen werden, spricht man 
von solidarischer Landwirtschaft. Zu diesem Thema ver-
anstaltet das Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau 
am Dienstag, 15. Dezember von 14:00 bis 17:00 Uhr ein 
Online-Seminar. Nach einer Einführung in das Prinzip der 
Solawi gibt es zwei Erfahrungsberichte über den Aufbau 
und Alltag der Solawis in Stuttgart und Buggingen. Zudem 
werden die Rahmenbedingungen und Hilfestellungen bei 
der Gründung einer Solidarischen Landwirtschaft erläutert. 
Abschließend wird aus dem Alltag und den Herausforde-
rungen einer internationalen CSA berichtet. 
Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 25 Personen begrenzt, eine Online-Anmeldung 
bis 9. Dezember 2020 über die Internetseite www.koel-bw.
de möglich. 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2021 ist der 01.01.2021
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2021 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2021 
einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht 
über einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind:   Rinder einschließlich Bisons, 
Wisente und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u. a. Gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s. o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen.
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
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Auch wenn die Maßnahmen aufgrund der Infektionszahlen 
unvermeidlich sind, gefährdet die Verlängerung des Teil-
Lockdowns den wirtschaftlichen Aufschwung in Deutschland 
und trifft weite Teile des stationären Einzelhandels erneut 
besonders hart. Viele Branchen wie Spielwaren, Schmuck, 
Uhren, Parfümerie machen oftmals bis zu einem Drittel ihres 
Jahresumsatzes in der Adventszeit. Hinzu kommt, dass sol-
che Betriebe oft noch in Innenstädten liegen. 
Als positiv wertet die IHK den gestrigen Startschuss für die 
Antragsstellung der „Novemberhilfe". Sie erhalten im Rah-
men der „Novemberhilfe“ Zuschüsse bis zu 75 Prozent ihres 
entsprechenden Umsatzes im November 2019, tageweise 
anteilig für die Dauer des Corona-bedingten Lockdowns. 
So ergab zum Beispiel eine aktuelle, bundesweite Kunden-
umfrage, dass auch in diesem Jahr Gutscheine besonders 
nachgefragt sein werden. Diese werden sowohl von einzel-
nen Unternehmen als auch von den Stadt - beziehungsweise 
Citymarketing-Organisationen in allen Städten in der Region 
Südlicher Oberrhein angeboten. „Ob Gutscheine oder Take-
Away-Services der Gastronomie: Gerade jetzt sollten wir alle 
Angebote nutzen, die Geschäfte vor unserer Haustüre zu 
unterstützen“, betont Salomon. Gleichzeitig seien auch die 
Innenstadtakteure gefragt: Ob Gewinnspielaktionen oder 
atmosphärische Beleuchtung für besonderes Weihnachts-
ambiente – hier seien verschiedene Möglichkeiten denkbar. 
Mehr Informationen zur angelaufenen Novemberhilfe gibt 
es unter www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe 
der Nummer 4941792 in das Suchfeld. 

Weihnachtspäckchen-Aktion
Liebe Windemer,
die Weihnachtspäckchenaktion für die Ukraine ist eine un-
bürokratische und ehrenamtliche Aktion des „S’Einlädele“ 
in Freiburg. Näheres unter http://www.seinlaedele.de/
weihnachtspaeckchenaktion.html. 
Für die Menschen in der Ukraine gibt es oft Weihnachten 
ohne Geschenke. Gerade in der nach wie vor anhaltenden 
Unsicherheit im Land, fehlt es oft schon am Notwendigen. 
Sie können hier etwas ändern und Menschen Hoffnung 
und Freude schenken. 
Wenn Sie mitmachen wollen, schnappen Sie sich einen 
Schuhkarton und packen Sie diesen wie angegeben mit 
den gelisteten Nahrungsmitteln und Utensilien. Geschenk-
papier drum und fertig!
Legen Sie das Päckchen einfach in die Kiste links neben den 
Garagen bei Barbara Schromm und Axel Maier, Bahnhof-
straße 10, Oberwinden. Die 3,00 Euro oder mehr für die 
Transportkosten werfen Sie einfach in den Briefkasten. Wir 
werden die gesammelten Päckchen dann zum Weitertrans-
port nach Freiburg bringen. Die Päckchen werden bis Frei-
tag, 11. Dezember angenommen!
Wir freuen uns auf Ihre Spenden und Päckchen !!!
Barbara und Axel (Bei Fragen einfach anrufen unter: 
0160 94781834 oder 07682 9264944

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Landkreis Emmendingen
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116 
117 (Anruf ist kostenlos)
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Not-
fallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr. von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do. von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr. von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtli-
chen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Lan-
desverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der 
Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchen-
kasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskon-
to (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Kriminalität:  
Beim Online-Kauf misstrauisch sein
Polizei gibt Tipps zum sicheren Geschenkekauf im Internet
In Zeiten der Pandemie erledigen viele Menschen ihre Ein-
käufe im Internet, auch den Kauf von Weihnachtsgeschen-
ken. Das ist einfach und bequem. Doch auch Kriminelle 
nutzen das Internet, insbesondere zu Corona-Zeiten, um 
ahnungslose Bürgerinnen und Bürger zu betrügen. Des-
halb ist es wichtig, beim Online-Shoppen einige Sicher-
heitsmaßnahmen zu beachten.
Blick in den Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg
Seit Anfang des Monats November stellt man für den Be-
reich des Polizeipräsidiums Freiburg eine starke Zunahme 
an Warenbetrügereien fest. Die durchschnittliche Scha-
denssumme liegt bei 100 bis 500 EURO. Es dürften gegen-
wärtig mehrere Tausend FAKE-Shops aktiv sein und sich die 
gegenwärtige Pandemie zu nutzen machen. 
Ist man Opfer eines Betrugs beim Online-Kauf geworden, 
sollte man unbedingt bei der Polizei Anzeige erstatten.
Tipps für einen sicheren Online-Kauf
-   Tätigen Sie keine Spontankäufe. Vergleichen Sie den 

Preis des Produkts Ihrer Wahl mit den Angeboten ande-
rer Anbieter – auch im stationären Handel. 

-   Informieren Sie sich über die Verkaufsplattform: Geben 
Sie deren Namen in eine Suchmaschine ein. So erhalten 
Sie Informationen anderer Kunden über den Shop.

-   Auch bei den Verbraucherzentralen können Sie sich 
über Online-Händler informieren.

-   Nutzen Sie sichere Zahlungswege: Bevorzugen Sie den 
Kauf auf Rechnung. Nutzen Sie auf keinen Fall Zah-
lungsdienste wie Western Union oder paysafecard.

-  Achten Sie grundsätzlich auf eine sichere Internetver-
bindung (https), wenn Sie persönliche Daten an den 
Online-Shop übermitteln.

-   Wenden Sie sich an die Polizei, wenn Sie vermuten, dass 
Sie Opfer eines Betrugs geworden sind. 

Weitere Informationen zu Fake-Shops: 
www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/gefahren-im-
internet/e-commerce/fake-shops/
Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie auch unter www.
polizei-beratung.de

Verlängerung des Teil-Lockdowns stellt 
Innenstädte vor große Probleme
Die Verlängerung des Teil-Lockdowns trifft weite Teile 
des stationären Einzelhandels erneut besonders hart. Ins-
besondere Innenstadtbetriebe leiden unter dem starken 
Frequenzverlust durch Wegfall der Gastronomie und der 
kulturellen Angebote. Eine schnelle Umsetzung der staatli-
chen Förder- und Hilfsprogramme ist nötig, um Existenzen 
abzusichern. 
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Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehand-
lung durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
des Universitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt 
über Heiliggeiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.

Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik 
Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr. von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen, 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten 
der Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforder-
lich)
Mo., Di. und Do. von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr. von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgen-
den Tages:
Mi. 02.12.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Do. 03.12.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
           Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
           Talstr. 36a, Tel. 07683 794
Fr. 04.12.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Sa. 05.12.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
So. 06.12.  Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
           Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Mo. 7.12.   Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Di. 08.12.  Schwarzwald-Apotheke, Elzach    
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
           Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650

Pflegedienste
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, 
Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Christine Schwendemann-Brugger, Telefon 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3091, -3095, -3025, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Außensprechstunde in Waldkirch
Marktplatz 1-5, Generationenbüro, 
montags 12:00 bis 16:00 Uhr,
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 9671590, www.herbstzeit-bwf.de

Sprechstunde des Caritas-Sozialdienstes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensbe-
ratung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123

Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, 
Telefon  07641 9185-13 (Frau Homburger) und 
   07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 
13:00 Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezen-
trum Herbolzheim, Hansjakobstr. 8
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 93341-203 (Frau Heiß), 
07641/93341-214 (Frau Meier-La Capra); 
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; 
Telefon:  07641 9185-13 (Frau Hensel), 
    07641 9185-16 (Frau Funk); 
Außensprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
96212-65 (Frau Thiemannl); Außensprechstunde don-
nerstagnachmittags in Elzach, Termine bitte telefonisch 
vereinbaren.

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

Krebsinformationsdienst
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, 
täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.

Notruf-Fax der Integrierten Leitstelle direkt über 
112 erreichbar
Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun 
über die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann 
man über die Homepage des DRK-Kreisverbandes Em-
mendingen unter www.drk-emmendingen.de, Rubrik 
Rettungsdienst, Integrierte Leitstelle, herunterladen.

Tierärztlicher Notdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, ver-
sieht den tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an die-
sem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 05.12./06.12.2020
Tierarztpraxis Claudia Giugudean, 
Rheinhausen-Oberhausen
Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970
Dr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der 
Zeit von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr versehen.
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Neue Auflage Ortsplan ZweiTälerLand – 
Biederbach, Elzach und Winden im Elztal
ZweiTälerLand Tourismus erstellt derzeit in Zusammenar-
beit mit dem Verwaltungs-Verlag Mering die neue Auflage 
des Ortsplanes für Biederbach, Elzach und Winden im Elz-
tal. Die Auflagenhöhe beträgt 3.000 Exemplare.
Gewerbe-, Handels- und Tourismuseinrichtungen sowie 
Ärzte und Freiberufler haben die Möglichkeit, ihr Unter-
nehmen auf diesem Ortsplan auf verschiedene Art und Wei-
se zu präsentieren. Der auch in digitaler Form hergestellte 
Stadtplan erscheint komplett im Internet unter www.stadt-
plan.net. Alle teilnehmenden Interessenten werden ohne 
weiteren Kosten im Internet unter dem jeweiligen Firmen-
index mit voller Anschrift und einer Standort-Kennzeich-
nung eingetragen.
Auf dem Plan ist nur eine begrenzte Anzahl von Werbe-An-
zeigen möglich. Interessierte können sich gerne bei der für 
den Anzeigen-Verkauf zuständigen Frau Pfrengle-Marian, 
Telefon 0160 4458419, melden. Sie führt in den nächsten 
Tagen vor Ort unverbindliche Beratungen durch. Falls wei-
tere Informationen benötigt werden, wenden Sie sich bitte 
an ZweiTälerLand Tourismus, Anja Körnle, Telefon 07685 
90889-12.

Sei LOYAL und kaufe auch ONLINE LOKAL
Geschenkideen aus dem ZweiTälerLand
ONLINE-Shop:
https://www.zweitaelerland.de/Infos-Service/Online-
Shop
-   Trailglöckle fürs Fahrrad oder Mountainbike, Weih-

nachtsedition in Gold, weitere Farben Weiß, Rot und 
ganz neu Gelb

-   Die neue Wanderkarte ZweiTälerLand mit ZweiTäler-
Steig

-   Exklusiver Schwarzwaldrucksack von Deuter in grün 
oder blau

-  Das neue Abfallsäckle für unterwegs
-  Walnussöl aus der historischen Ölmühle Simonswald
-  Verspannungslösendes Kirschsteinsäckle
-  Memo-Spiel mit tollen Motiven aus dem ZweiTälerLand
-   Das neue Schwarzwaldbuch – „Total alles über den 

Schwarzwald“

Adventlicher Nachmittag für Senioren
Liebe Seniorinnen und Senioren,
leider kann der adventliche Nachmittag in diesem Jahr, co-
ronabedingt, nicht stattfinden.
Da Ihr uns sehr am Herzen liegt und wir Euch trotzdem eine 
kleine Freude bereiten wollen, liegen am 2. Adventswo-
chenende in den Kirchen St. Barbara, St. Leonhard und St. 
Stephan kleine gebastelte Adventsgeschenke für Euch be-
reit. Nehmt den Seniorinnen und Senioren, die nicht selbst 
kommen können, bitte auch eines mit. Wir hoffen, dass wir 
den adventlichen Nachmittag im nächsten Jahr wieder vor-
bereiten und mit Euch feiern können.
Auf diesem Wege wünschen wir Euch allen eine schöne 
und besinnliche Adventszeit. Bleibt alle gesund.
Euer Gemeindeteam Winden/Oberspitzenbach

St. Leonhard, Niederwinden
Samstag, 5. Dezember
19:00 Uhr  Vorabendmesse zum 2. Adventssonntag

St. Stephan, Oberwinden, 2. Adventssonntag,
Sonntag, 6. Dezember
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

Ihr altes Handy ist Gold wert
Hierzulande verstauben unzählige alte 
Handys in Schubladen. Sie enthalten 
wertvolle Edelmetalle, wie z.B. Gold, Pal-
ladiumund Platin, für die im Kongo große 
Mengen Erz abgebaut werden müssen. 
Frauen, Männer und sogar Kinder werden Opfer von bru-
taler Gewalt und Ausbeutung.
Wer sein altes Handy an Missio spendet, ermöglicht ein 
fachgerechtes und umweltbewusstes Recycling. Für jedes 
Handy erhält Missio einen Anteil des Recycling-Erlöses für 
Hilfsprojekte im Kongo.
Spenden auch Sie Ihr altes Handy um Menschen im Kongo 
ein menschenwürdiges Leben zu ermöglichen! Sammelbo-
xen finden Sie in Elzach im Sunnewirbili und in den anderen 
Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit in der jeweiligen Kir-
che. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Pastoralreferent 
Michael Wiedensohler (07682-808324 oder wiedensohler@
kath-oberes-elztal.de)
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Eine-Welt-Kreis Oberes Elztal

AKTUELLES FÜR UNSERE GEMEINDEN, ab 29. November 2020
Liebe Leserin, liebe Leser,
in diesen Wochen summe ich immer wieder ein Advents-
lied vor mich hin: „Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist 
nicht mehr fern! So sei nun Lob gesungen dem hellen Mor-
genstern! Auch wer zur Nacht geweinet, der stimme froh 
mit ein. Der Morgenstern bescheinet auch deine Angst und 
Pein.“ Schon die Melodie ist so schön: ein bißchen melan-
cholisch, und doch mit viel Bewegung, und am Ende löst 
sich die Spannung nicht, sondern „wartet“ darauf, dass 
es weitergeht. Vielleicht kennen Sie das Lied. Die Worte 
sind von Jochen Klepper. 1942 ist er zu Tode gekommen. 
Seine Worte lassen durchblicken, wie groß die Sehnsucht 
der Menschen seiner Zeit war, dass sich die Verhältnisse än-
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dern: Das Licht, der Ausblick von Gott her, erhellt durch Je-
sus Christus mit seiner Begleitung, das tröstet Jochen Klep-
per, stärkt mit seinem Lied seither viele Menschen. Mich 
auch. „Noch manche Nacht wird fallen auf Menschenleid 
und -schuld. Doch wandert nun mit allen der Stern der Got-
teshuld. Beglänzt von seinem Lichte, hält euch kein Dunkel 
mehr, von Gottes Angesichte kam euch die Rettung her.“
Mit Advent und Weihnachten sind die Sorgen und Ängste, 
sind Gemeinheit und Not nicht weg. Klepper sagt: die Dun-
kelheit hält uns aber nicht mehr. 
Das wünsche ich uns in diesen Zeiten, die auch durch die 
Pandemie unsicher sind: Wie regeln wir unsere persönli-
chen Begegnungen, dass wir nicht vereinsamen? Werde ich 
mich anstecken oder meine Lieben, die zu den Gefährde-
ten zählen? Und wie geht es beruflich weiter, wo ich ohne 
Arbeit und Auskommen bin oder auf staatliche Unterstüt-
zung angewiesen? Und dann sind da andere persönliche 
Dunkelheiten: Kranksein, Trauer, Trennung…
Diese kurzen Tage sind einerseits anstrengend mit der lan-
gen Dunkelheit. Andererseits haben wir die Traditionen der 
Lichter und Kerzen an allen möglichen (und unmöglichen) 
Orten: Eben wie der Morgenstern in dem Lied trösten die 
Lichter und Kerzen. 
Im Frühjahr gab es die Idee, abends eine Kerze ins Fens-
ter zu stellen. Das passt in die Adventszeit erst recht: Einen 
Stern ins Fenster hängen und abends eine brennende Ker-
ze dazu – Zeichen der Hoffnung für unser Leben hier und 
heute. Zeichen, dafür, dass Gott uns nicht alleine lässt.

Gottesdienste in Christuskirche, Oberprechtal und Johan-
neskirche, Elzach:
Herzlich willkommen zu den öffentlichen Gottesdiensten 
in unseren beiden Kirchen. Wir feiern unter den Bedingun-
gen des Hygienekonzepts. 

Die nächsten Gottesdiensttermine: 
2. Advent, 6. Dezember, 
  9:30 Uhr  Oberprechtal, 
10:30 Uhr  Elzach
Montag, 7. Dezember, 
19:00 Uhr   ökumenisches Hausgebet im Advent: Dafür 

gibt es zwei Angebote: Evangelische Johan-
neskirche, Elzach; katholische Mariä Krönung, 
Oberprechtal.

Das Gottesdienstblatt für das ökumenische Hausgebet liegt 
außerdem in den Kirchen zum Mitnehmen bereit.
3. Advent, 13. Dezember, 
  9:30 Uhr  Elzach, 
10:30 Uhr  Oberprechtal
4. Advent, 20. Dezember, 
  9:30 Uhr  Oberprechtal, 
  9:30 Uhr  Elzach

Heiligabend: Bitte melden Sie sich dafür telefonisch im 
Pfarrbüro an: 15:00 Uhr in Elzach (wenn der voll sein sollte, 
feiern wir einen zweiten für 16:30 Uhr); 18:00 Uhr in Ober-
prechtal (wenn der voll sein sollte, feiern wir einen zweiten 
für 19:30 Uhr)

Mitmachaktion in Elzach: ab dem 1. Adventswochenende 
in der Johanneskirche: „Ein besonderer Weihnachtsbaum 
entsteht…“ Sie schmücken und dekorieren den Baum mit 
Ihren persönlichen Dingen. Sind Sie mit von der Partie? Das 
wäre klasse!
Aufgrund der Hygienebedingungen werden weiterhin bei 
allen Gottesdiensten die Personendaten erfasst. Wir hatten 
hier ein Exemplar in KW 48 dafür abgedruckt. Wenn Sie 
mögen und die Möglichkeit haben, dann bringen Sie es 
zum Gottesdienst schon ausgefüllt mit. Außerdem liegen 
diese Formulare in den Kirchen aus zum Mitnehmen. Sie 
finden es auch auf der Homepage.
Für heute grüße ich Sie, auch im Namen der Kirchenge-
meinderäte und unserer Sekretärin
Ihre Barbara Müller-Gärtner

So erreichen Sie Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner, 
Telefon 07682 8281, 
barbara.mueller-gaertner@kbz.ekiba.de

Pfarrbüro:   Zollstockstr. 6, 79215 Elzach, 
dienstags,   10:30 bis-12:00 Uhr, 
donnerstags,  15:00 bis 16:30 Uhr 
E-Mail:    Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de; 
Pfarrhaus:   Triberger Str. 4, 79215 Elzach-Oberprechtal; 
Homepage:   www.eki-elzach-oberprechtal.de
Homepage des Kirchenbezirks Emmendingen (www.kir-
chenbezirk-em.de). Sie finden dort auch zusätzliche Infor-
mationen und Angebote.

kfd Elzach

Liebe Mitglieder der kfd-Elzach!!!
Unter Einhaltung der aktuellen Coronabestimmungen la-
den wir zum Gottesdienst am Dienstag, 8. Dezember um 
19:00 Uhr in die St. Nikolaus-Kirche Elzach herzlich ein.
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung im Pfarrbüro, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Im Rahmen dieses Got-
tesdienstes bekommt Sonja Dufner ihre Beauftragung zur 
geistlichen Leitung.
Da uns die Corona-Pandemie wieder fest im Griff hat, ha-
ben wir uns entschlossen, die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung auf das Frühjahr 2021 (sobald es die Situation 
wieder zulässt) zu verlegen. Wir werden euch rechtzeitig 
darüber informieren.
Wir wünschen euch alles Gute, eine besinnliche Advents-
zeit und Gottes Segen. Bleibt alle gesund, damit wir uns 
hoffentlich nächstes Jahr in gewohnter Weise wieder ein-
mal treffen können.
Das Vorstandsteam der kfd Elzach

Seniorengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

" Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,
 dass wir auf der Suche nach dem
 Großen und Außerordentlichen auf das
 Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden."
 (Unbekannt)

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Ein besonderes Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Gerne hätten wir uns als Seniorengemeinschaft getroffen, 
gemeinsame Gottesdienste gefeiert, Wallfahrten unter-
nommen, Ausflüge gestartet oder einfach gemütlich bei-
sammen gesessen.
All das war durch die Corona-Pandemie nicht möglich. 
Hoffnungsvoll schauen wir in die Zukunft. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein fro-
hes gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesund-
heit für 2021.
Natürlich freuen wir uns auf einen erfolgreichen gemein-
samen Start.
Ihr Team der Seniorengemeinschaft Winden/Oberspitzenbach

Absage Jahreskonzert
Liebe Ehrenmitglieder, liebe Musikfreunde,
leider ist es uns aufgrund der weiterhin bestehenden Re-
gelungen zur Einschränkung der Corona-Pandemie nicht 
möglich, dass wir unser Jahreskonzert am 5. Dezember 
2020 wie geplant veranstalten. Wir möchten jedoch nicht 
versäumen, euch allen eine besinnliche Adventszeit und 
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gesunde, frohe Weihnachtstage zu wünschen. Wir gehen 
mit der großen Hoffnung ins neue Jahr, dass wir sehr bald 
wieder gemeinsam für euch musizieren und unser Konzert 
nachholen dürfen.
Mit den besten Wünschen
eure Musikkapelle Oberwinden

Alpenländisches Adventskonzert
Leider fällt auch das Alpenländische Adventskonzert zum 
ersten Mal in 46 Jahren aus
Aber der Chorleiter Wolfgang Failer und die Musiker ha-
ben sich als Trost etwas ganz Besonderes ausgedacht. Auf 
der Homepage ist ein digitaler Adventskalender erstellt, 
auf dem es jeden Tag eine kleine Anekdote, Hintergrund-
erzählungen, Grüße und Wünsche der Mitglieder, kleine 
Musikbeiträge und viel Musik aus den vergangenen 45 Jah-
ren zu entdecken gilt. Auch eine kleine Überraschung er-
wartet die treuen Fans, man sollte den Informationen der 
ersten Tage aufmerksam folgen, könnte es doch zu einem 
bestimmten Zeitpunkt sehr nützlich sein. Aber zu viel wird 
nicht verraten. 
Begleiten Sie die Gruppe vom 01. bis zum 31. Dezember. 
Sie finden den Kalender auf der Homepage: 
www.alpenländische-musiziergruppe.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
EIN KLASSIKER MAL ANDERS

Heiße Trinkschokolade mit Rotwein

Warm ums Herz: Die heiße Schokolade trimmen wir mit Rot-
wein zu einem kleinen Goldstück. Tonkabohne vollendet sie. 
Ein Fest für die Geschmacksnerven.
Koch/Köchin: Natalie Lumpp

Zutaten:
•	 Haselnüsse
•	 350 ml Milch
•	 100 g dunkle Schokolade
•	 250 ml Rotwein
•	 etwas geriebene Tonkabohne
•	 200 ml Sahne
•	 Zimtpulver
Für ca. 3 Gläser oder 3 Tassen
1. Für die heiße Trinkschokolade Haselnüsse rösten.
2. Milch mit Schokolade vorsichtig im Topf erwärmen. Rotwein 

dazugeben und ebenfalls warm werden lassen. Mit etwas ge-
riebener Tonkabohne abschmecken.

3. Sahne steif schlagen. Heiße Trinkschokolade mit Rotwein in 
die Gläser oder Tassen gleichmäßig verteilen. Mit Sahnehau-
be, gerösteter Haselnuss und Zimtpulver servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Rote Linsensuppe

Das ist die Krönung: Mit fruchtig-scharfem Curry, Joghurt 
und Granatapfelkernen verpasst Mira Maurer ihrer Linsen-
suppe den letzten Schliff.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: mittel
Koch/Köchin: Mira Maurer

Zutaten
•	 250 g Brokkoli
•	 500 g Hokkaido-Kürbis
•	 1 Zwiebel
•	 1 Stange Lauch
•	 200 g Linsen, rot
•	 2 EL Rapsöl
•	 1 EL Currypaste, gelb oder Currypulver
•	 2 TL Tomatenmark
•	 1 TL Kurkuma
•	 250 ml Kokosmilch
•	 600 ml Gemüsebrühe
•	 Salz
•	 0,5 Bio-Zitrone, Saft und 1 TL abgeriebene Schale davon
•	 2 EL Petersilie, gehackt
•	 150 g Joghurt
•	 1 Granatapfel, die Kerne davon

Zubereitung
1. Brokkoli putzen und in kleine Röschen teilen.
2. Brokkoli in leicht gesalzenem Wasser etwa 2-3 Minuten biss-

fest blanchieren.
3. Brokkoli herausheben und in Eiswasser abschrecken. Her-

ausheben und abtropfen lassen.
4. Inzwischen den Kürbis halbieren, Kerne entfernen, nach Be-

lieben schälen und das Fruchtfleisch fein würfeln. Zwiebel 
abziehen und ebenfalls fein würfeln. Lauch abbrausen, hal-
bieren und in feine Streifen schneiden. Linsen kalt abbrau-
sen.

5. In einem Topf 2 EL Öl erhitzen. Zwiebel darin andünsten. Cur-
rypaste, Tomatenmark und Kurkuma unterrühren und kurz 
anrösten.

6. Kürbis und Lauch zugeben und ebenfalls kurz andünsten. 
Linsen untermischen.

7. Die Kokosmilch zugeben und kurz aufkochen lassen.
8. Gemüsebrühe unterrühren. Alles ca. 10-15 Minuten köcheln 

lassen. Mit Salz, Zitronensaft und -schale würzen.
9. Kürbiskerne in einer Pfanne ohne Fett rösten. Herausneh-

men.
10. Übriges Öl in der Pfanne erhitzen. Brokkoliröschen darin ca. 

4-5 Minuten braten. Mit Salz und Pfeffer würzen. Kürbiskerne 
zugeben und kurz mitbraten.

11. Die Suppe pürieren. Mit Petersilie, einem Klecks Joghurt, 
Granatapfelkernen und Brokkoli anrichten und servieren

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Redaktionsschluss beachten
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